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Förderplanung 

 

 

Erste Überlegungen für die Förderplanung 

(1) Was wurde diagnostiziert? Beschreiben Sie den Bereich, der diagnostiziert wurde. Auch Ihre Beobachtungen aus der Hospita-

tion können hier beschreibend einfließen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(2) Wo wurde ein „Förderbedarf“ festgestellt? Beschreiben Sie den von Ihnen diagnostizierten Förderbedarf so konkret wie mög-

lich.  
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(3) Was soll konkret gefördert werden? Legen Sie ein bis zwei Förderinhalte fest. Werden Sie dabei so konkret wie möglich, um 

daraus Fördermaßnahmen/ -aktivitäten abzuleiten. Formulieren Sie ein realistisches Förderziel (maximal zwei Ziele).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(4) Wie soll gefördert werden? Beschreiben Sie die Form der Förderung (adaptiv, integrativ, Gruppe, einzeln, Kurs, ...). Es kann 

auch eine Kombination verschiedener Förderformen realisiert werden.  

 

 

 

 

 

(5) Wie intensiv und wie lange soll gefördert werden? Stellen Sie den Förderumfang und die Dauer der Förderung kurz dar. Ggf. 

haben Sie dies bereits mit der Lehrkraft abgestimmt. Evtl. sind Sie noch unsicher.  
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Beginnen Sie nun mit der Planung der Förderinhalte (siehe oben 3.) und beschreiben Sie die Fördermaßnahmen/-aktivitäten. 

Beachten Sie dabei unbedingt, welches Förderziel Sie verfolgen. Sichten Sie dafür ggf. vorhandenes Fördermaterial.  

 

Förderziel 
 
 
 

Förderinhalt  Fördermaßnahme  Ggf. Fördermaterial  
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